
Der Antichrist ist eine Person, die in den letzten 3 1/2 Jahren dieser Weltzeit regieren wird und der am 

Ende durch den Hauch des Mundes Jesu vernichtet wird. Er wird für eine kurze Zeit Frieden im 

Nahen Osten schaffen, wird vorher in einem Krieg zu Tode kommen, dann durch die Kraft Satans 

auferstehen und als der "Messias" anerkannt. Allerdings als falscher, denn er verführt die Menschheit 

gegen Gottes Wort. Das alles geschieht unter der Zulassung Gottes, damit auch der letzte Buchstabe 

sich erfüllt, der im Laufe der 6000 Jahre Menschheitsgeschichte noch fehlt. 
   
   
„ Knäblein , letzte Stunde ist; und so wie ihr gehört, das der Antichrist kommt, So sind nun viele zu 
Antichristen geworden, deshalb wissen wir, dass letzte Stunde ist“ 1.Joh.2,18  
(Kursiver Text bedeutet: zum besseren Verständnis dazugetan, ursprünglich nicht im Grundtext)  
   

1. Die Antichristen und der Antichrist.    

Im Text ist Antichrist als "A" bezeichnet  
   
"A" nur in den Briefen des Johannes; 2, 18.22; 4,3; 2Joh.7.  
Nicht der "A" als Person ist dort gemeint, sondern Menschen, die vom antichristlichen Geist ergriffen worden 
sind.  
   
letzte Stunde: Nach 2.Petr.3,8 sind 1000 Jahre wie ein Tag.  
1 Stunde ist: 1000:24= 41,67 also 42 Jahre.  
Johannes schrieb seinen Brief im Jahr 66n, also 4 Jahre vor der Zerstörung Jerusalems.  
   
Der Apostel Paulus schrieb an die Thessalonicher im Jahre 50n.  
EÜ: Denn schon ist das Geheimnis der Gesetzlosigkeit wirksam; nur (offenbart es sich nicht) bis der, welcher 
jetzt zurückhält, aus dem Weg ist.  
   
Das Geheimnis der Gesetzlosigkeit stellen die "Antichristen" dar, die von diesem Geist jetzt schon beeinflusst 
werden.  
Der Gesetzlose in 2. Thess2,8 ist eine andere Bezeichnung für den "A"  
   
,Die "Antichristen" offenbaren sich durch folgende Merkmale.  
1. Sie leugnen die Gottessohnschaft Jesus und dass Er der Messias ist;  
2. Sie leugnen die wirkliche Fleischwerdung Jesu durch Vergeistigung;  
3. Sie wollen durch eigenes Tun erreichen, was Gott durch sein Tun verheißen hat, z. B. Verleugnung der 
Gnade; Gal.5,4;  
4. ein Mensch tritt an die Stelle von Jesus; Joh.5,43  
5. Verkündigung der Rettung ohne das Opfer Jesu und dessen persönlichen Inanspruch-nehmen .  
6. Die Rettung wird in einem anderen Namen erwartet; Apg.4,12  
   
Auch wir leben in der letzten Stunde vor dem Ende dieses Zeitalters in dessen letzten Drittel der "A" 
erscheinen wird, um mit seinem "Leib" der "Antichristen" seine Wirksamkeit als Einzelperson zu entfalten.  
   
2. Die Bezeichnungen des "8".  
2. Thess. 2,3.4.8: Der Gesetzlose; Mensch der Gesetzlosigkeit; Sohn der Ganzweglösung (EÜ: des 
Verderbens); Anstattlegender ( Einen anderen Grund kann niemand legen, außer Christus); 
Überheblichgemachtseiender.  
   



Unterschied zwischen "Anti" und "Anstatt":  
Anti = listig, verborgen dagegen;  
Anstatt= Verdrängung mit Fälschung; das Wahre wird stillschweigend gegen das Falsche ausgetauscht.  
   
Vergleich der Bezeichnungen zwischen Jesus und dem "A":  
ER hat alle Gerechtigkeit erfüllt; er ist der Mensch der Gesetzlosigkeit;  
ER ist die Wahrheit, er ist ein Lügner und Leugner; siehe 1.Joh.2,22, Fälscher, Täuscher, Beirrer.  
ER war ein Verachteter und Mittler eines neuen Bundes; Jes.53,3; Hebr.9,15;  
er ist zunächst auch ein Verachteter und schließt mit dem Tod einen Bund; Dan.11,21.22  
   
Der "A" hat von seinem Vater, dem Satan gelernt:  
Jede Methode den Irrtum planmäßig zu verbreiten; Eph.4,14; 6, 11.  
(Satan ist deshalb sein Vater, weil er aus dem Bösen stammt und weil Satan ihn aus den Toten erweckt, dazu 
später mehr.)  
   
Die letzte aufschlussreichste Bezeichnung ist: " Jagendes", und das stellt einen prophetischen Bezug zu 
Nimrod (Empörtseiender) her; 1.Mose 10,8.9, der ein Mächtiger im Jagen war.  
   
Der Jagende der Endzeit ist aber der "A" als Person.  
   
3. Die Vorgeschichte des "8". Quellen: Daniel und die Offenbarung  
   
Das Wort "Jagendes" wird nicht nur auf den "A" angewandt, sondern auch auf den Herrschaftsbereich der aus 
dem (Völker)meer aufsteigt mit den 7 Hörnern als geschichtliche Entwicklung und den 10 Hörnern. Siehe 
Off.17.9-11.  
   
Berge sind Herrschaftsdarstellungen; bei der Frau handelt es sich die große Hure namens Babylon.  
   
Sie sitzt auf einem scharlachfarbenen Jagenden, das 7 Häupter und 10 Hörner hat; sie reitet auf dem 
Jagenden, ( ein Kollektiv von "Antichristen") d.h. es ist ein längerer Vorgang.  
   
Der 8. ist das Jagende, der "A"; aber in Off.17,9 wird gezeigt, dass es nur 7 Regenten sind, also dass der 8. 
zweimal auftritt: als 7.und 8.  
   
Er ist der in Off. 13.3 getötete, aber auferstandene 7.  
   
Daniel sieht ihn als das 4. Tier; Dan.7; das aus dem Völkermeer als Jagendes mit 7 Häuptern hervorkommt, 
nach Off. 13, 1.  
   
Der "A" hat eine lange Entwicklung:  
1. Vorgeschichte im weiteren Sinn:  
a. das 1.,2., und 3 Tier, also Löwe, Bär und Panther mit Flügel, die alle aus dem Völkermeer kommen; Dan. 7 
,3-6  
b. das 4. Tier, das furchtbare (das zum Verkriechenmachende) mit 10 Hörnern, das ebenfalls aus dem 
Völkermeer kommt und das mit dem scharlachfarbenen Tier aus Off.13,1;17,3 gleichzusetzen ist.  
   
2. Vorgeschichte im engeren Sinn:  
a. die 6 Häupter des scharlachfarbenen Tieres; Off.13,1;17,9.10  
b. die eigentliche Geschichte des "A" beginnt mit dem kurzen Erscheinen als 7. Haupt des scharlachfarbenen 
Tieres; Off.17,10; das den Tod findet und durch den Bund mit dem Tod wieder aufersteht.  



   
Die persönliche Darstellung des "A".  
Text: Danie111,21 :  
Der Verachtete;  
bekommt nicht die Herrschaftswürde,  
er kommt mit seinem Heer als GOG; Hes.39,4.5;17-20  
er kommt zu Tode und wird dort begraben; Hes.39,11  
er wird als "Herzog des Bundes" bezeichnet, d.h. er schließt kurz vor seinem Tod einen Bund mit dem Tod 
bzw., mit Satan  
er wird in Dan.9,28 als der kommende Herzog bezeichnet, der Jerusalem und das Heilige verderben wird.  
   
Wo kommt der "A" her?  
Sein Name "A" ist verknüpft mit dem Namen GOG. Das bedeutet: der "Dachseiende", das bedeutet: Es ist der 
Sitz der Finsternis. Wo ein Dach ist, ist zunächst Finsternis.  
GOG kommt aus dem Norden und das ist biblisch nicht eine Himmelsrichtung, sondern "Sitz der Finsternis" 
Hes.38,2; 39, 1.2; Off.20,7-9.  
Die Himmelsrichtung wird uns in der Bezeichnung: Hüftseiten des Nordens beschrieben und ist dort, wo einst 
der Turmbau zu Babel stattfand, dort wo Nebukadnezar das Standbild aufstellen ließ, damit es angebetet 
wird, dem heutigen IRAK.  
   
4. Die Auferstehung des "A:'.  
Es ist die Zeit des 70. Siebener. Dan.9,27. Bis zum Beseitigen des gesalbten Christus waren es 62+ 7=69 
Wochen.  
Der "A" ist auch hier genau das Gegenstück zu Christus, der auch in aller Stille auferstanden ist.  
   
Der Beginn des Bundes mit dem Tod; Jes.28,15.18, der den Beginn des 4. Siegels darstellt, Off.6,7.8; ist der 
Beginn der letzten 7 Jahre.  
   
In der Auferstehung des "A" kommt er aus dem A'BYSSOS = dem Totenraum, und tötet die 2 Zeugen am 
Ende der ersten 3 1/2 Jahren der letzten 7 Jahre.  
   
So ist der "A" das 8. und damit das letzte Haupt des Jagenden, das schon einmal für eine kurze Zeit da war, 
verschwand und als aus den 7 Häuptern nunmehr alleiniges Haupt seine Regierungsherrschaft ausbaut; Off. 
17, 10.11.  
   
5.   Weitere Bevollmächtigung und der Sieg des "8":  
Der Bund des "A" mit dem Tod ist eine starke Bevollmächtigung, denn dadurch ersteht er aus dem Tod für 
einen Siebener ( 7 Jahre).  
Allerdings ist seine alleinige Herrschaft auf 42 Monate, also 3 1/2 Jahre beschränkt. Off. 13,5.  
Diese bekommt er von den 10 Regenten, wenn seine Zeit, die 42 Monate, beginnt. 
( Unmittelbar nach dem Tod der 2 Zeugen. )  
Aber der Anfang geschieht schon vorher, siehe Dan. 7,8. es zeigt den späteren "A" als "geringes Horn".  
   
Vor seiner Niederlage auf den Bergen Israels, Hes.39,4, wenn er noch als Verachteter auftritt, wird ihm noch 
nicht die Regentschaft anvertraut, Dan.11 ,21.  
   
Erst nach der Verbindung mit dem Tod und dem Satan entsteht die Überstärke; Dan.11,23.  
   
Die besondere Bevollmächtigung des "A" erfolgt durch seinen Vater, den Satan, der in Off. 13,2 als Drache 
bezeichnet wird.  



Das entscheidende Geschehen, das die Enthüllung des Jagenden als Mensch der Gesetzlosigkeit und damit als 
"A" einleiten wird, ist die Einnahme der Stadt und das Getötetwerden der 2 Zeugen.  
Nach dem Ende des Dienstes der 2 Zeugen 3 1/2 Jahre = 42 Monate = 1260 Tage wird sich Dan.11,31.32 
erfüllen.  
Jesus redet vom Gräuel der Verödung; Matth.24,15; Mark 13,14 und ist das Signal zur Flucht von Judäa in 
die Berge; Matth.24,16-20.  
   
6. Das Erfülltwerden des "A" als "der Gesetzlose".  
Dieses Thema wird in 2. Thess.2,1-1 0 behandelt und enthält folgende Grundzüge:  
a. Es findet vor dem Tag des Herrn statt.  
b. Die Gemeinde muss vorher entrückt werden (aus der Mitte getan werden ).  
c. Vorher werden die ersten Früchte des Dienstes der 2 Zeugen entrückt: Die 144.000.  
Der "A" verfällt dem Wahn:  
Er setzt sich in den Tempel und verherrlicht den Gott, der ihm dies ermöglicht hat, der Drache, der mit ihm 
angebetet wird, Off.13,4.8.  
Neben dem "A" wird in diesen 3 1/ 2 Jahren das "Anti-Lämmlein" eine große Rolle spielen, es ist der Prophet 
des "A" .  
Folgendes wird es in die Wege leiten:  
Anbetung des "A";  
die Errichtung des Bildes des "A";  
die Übernahme des (Ritz)Mal des "A";  
dies untermauert durch große Zeichen und Wunder; Off.13,13.14.  
Höhepunkt der dämonischen Macht ist das sprechende Bild, Off.13,15.  
Dieses Bild wird im Tempelbereich aufgestellt sein und dieses "Anti- Lämmlein übt seine Macht vor dem 
"A" aus, ist also ständig um ihn.  
   
7. Folgende Voraussetzungen müssen für das Malzeichen erfüllt sein:  
a. die 2 Zeugen müssen aufgetreten und umgebracht worden sein; Off.11 , 7  
b. der Mensch der Gesetzlosigkeit muss enthüllt sein und im Tempel Gottes sitzen; 2. Thess.2,4;  
c. es muss also der Tempel erst wieder aufgebaut worden sein, denn die Gemeinde als "Tempel Gottes" kann 
damit nicht gemeint sein, da sie zum dem Zeitpunkt bereits entrückt ist;  
d. der falsche Prophet muss aufgetreten sein, Off.13,11.12;  
e. er muss das Malzeichen ausgeben; Off.13,16.17  
f. es ist weder ein Code oder Strichzeichen, weder eine Passnummer, noch sonst eine zur Kennzeichnung 
benützte Nummer  
g. das Malzeichen wird in kein Dokument - Pass oder Kennkarte - eingedruckt, sondern muss auf der rechten 
Hand oder auf der Stirn getragen werden, Off.13,16  
   
Die Person des "A" stellt für die Gemeinde Jesu keine Gefahr, da sie entrückt sein wird, aber die jetzt schon 
vom Geist des "A" inspirierten "Antichristen" stellen eine große Gefahr jetzt schon dar.  
   
Die Zahl 666, Off.13,18  
   
Falsche Übersetzung - der berechne oder überlege - führten zu unglaublichem Unsinn.  
Wie soll man eine Zahl berechnen, die bereits angegeben ist?  
Die Zahl eines Namens kann nur berechnet werden, wenn eine Name angegeben ist.  
Es geht nicht um "berechnen", sondern es geht darum, aus wie viel Buchstaben (Kieseln) darstellenden 
Zahlen der Name des "A" besteht.  
Da Griechisch entmytologisch ein hebräischer Dialekt darstellt, kommt man auf die Anzahl der zu 
brauchenden KIESEL.  



   
Es gibt 22 hebräische Buchstaben:  
als Einerkiesel: 1,2,3,4,5,6,7,8,9  
als Zehnerkiesel: 10,20,30,40,50,60,70,80,90  
als Hunderterkiesel: 100,200,300,400  
Einen Namen mit 5 Kieseln gibt es in 23 Kombinationen.  
Einen Namen mit 6 Kieseln gibt es in 152 Kombinationen.  
   
Mögliche Namen mit dem Wert 666:  
Mit 4 Kiesel: 4.Mose 13, 13 " SöTU'R = Verborgener 60+400+6+200.  
Mit 5 Kiesel: Vorzug, Vorzüglicher (kommt im AT nicht vor.)  
Mit 6 Kiesel: 2.Chr.11,18 " JöRIMO'T = es zielt der Tod 10+200+10+40+6+40. Nicht ausgeschlossen wäre 
auch ein griechischer Name, dort stehen statt der hebr.Kiesel 6+90 die griech . Kiesel 500+600 zur 
Verfügung.  
   
Wie dem auch sei: Einen Namen aus der Zahl 666 zu berechnen kann man nicht, denn im Grundtext heißt es 
nicht: Die Zahl eines Menschen, sondern die Zahl der Menschen ( aus der er kommt) hat 666 Kiesel.  
   
8. Die Ereignisse bis zum Ende des "A"  
(Geistlicher) Sieg der Heiligen durch Glauben und Untenbleiben, Off..14,12,  
Viele straucheln, doch wird ihnen geholfen, Dan.11 , 34.  
Die Hilfe kommt vor der Ausgabe des Males als Fluchthilfe, Sach.14,3-5;  
eine spätere Ablenkung des "A" und seines Propheten durch Probleme im Norden.  
   
Der "A" kann seine Macht zunächst ausdehnen nach Süden, Dan.11 ,42.43;  
er muss sich aber bald zurückziehen; Dan11 ,44;  
(seine große Erhitzung (Wut) gilt Babel);  
er wird von den 10 Regenten, die ihm die Herrschaft übertrugen unterstützt: Sie vernichten die große Hure. 
Off.17, 16 und Babel niederbrennen;  
   
Sehr große Probleme bekommt der "A" durch die Schalengerichte, Off. 16, die nach der Ausgabe des Males 
vollzogen werden.  
Diese Gericht sind unmittelbar vor der Sammlung des großes Heeres in Harmagädon; Off. 16, 11.  
Dazu kommt eine Verfinsterung der Gestirne, Off. 16, 10.  
Es geschieht vor der Endabrechnung mit dem "A" und den Heeren, die mit ihm ziehen.  
   
Das Ende des "A" in seinem letzten Kampf gegen das Lämmlein Gottes: Dan.11,45: Zwischen dem 
Mittelmeer und dem See Genezareth und dem Berg des Heiligen, Jerusalem, wird dieser Kampf stattfinden, 
der damit endet, dass der "A" und all sein Heer durch den Hauch des Mundes Jesus vernichtet wird, Off. 19, 
11-21.  
Auch beschrieben in 2. Thess.2,8 und Jes.11 ,4 mit anderen Worten.  
   

 

  

  

  



  

 


